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I Vorwort
Städte sind komplexe adaptive Systeme. Konstitutives Element sind die vielfältigen 
Interaktionen heterogener Akteur:innen, deren Verhalten sich im Zeitverlauf verändert, 
weil sie auf das Agieren anderer Akteur:innen und an veränderte Umweltbedingungen 
reagieren. Weltweit werden Städte seit den 1980er Jahren aus 
komplexitätswissenschaftlicher Perspektive erforscht. Ziel ist es, ein besseres 
Verständnis davon zu erlangen,

• wie Städte entstehen, sich entwickeln, wachsen oder schrumpfen,
• was soziale und technische Innovationen in Städten fördert oder hemmt und
• welche Planungs- und Steuerungsinstrumente für deren Gestaltung vonnöten sind. 

Vor dem Hintergrund des Primats der Nachhaltigkeit rückt besonders die 
Transformationsfähigkeit urbaner Räume verstärkt in den Fokus. Die damit verbundenen 
Herausforderungen sind „wicked problems“, das heißt, sie sind durch hohe Komplexität, 
Unsicherheit und die Divergenz von Werten und Zielvorstellungen geprägt. Deren 
Bearbeitung macht ein adäquates Instrumentarium zum Umgang mit Komplexität und 
Unsicherheit erforderlich. Darüber hinaus müssen divergierende Zielvorstellungen der 
Akteur:innen und daraus resultierende Konflikte adressiert werden. Partizipative 
Ansätze der Transformationsforschung leisten dazu einen wichtigen Beitrag. 

Vor diesem Hintergrund richtete das Kompetenzfeld Metropolenforschung (KoMet) mit 
Unterstützung der Stiftung Mercator, der Emschergenossenschaft und der NRW.BANK 
den 4. KoMet-Tag zum Thema „Urbane Komplexität – Komplexitäts- und 
transformationswissenschaftliche Perspektiven auf die nachhaltige Stadtentwicklung“ 
aus.

Die inhaltliche Konzeption und Organisation des diesjährigen Hybridevents lag 
federführend in den Händen des KoMet-Wissenschaftlers Michael Roos (Ruhr-
Universität Bochum). Unter der Moderation von Klaus Kordowski (Stiftung Mercator) 
haben Forscher:innen, Nachwuchswissenschaftler:innen und internationale Gäste auf 
dem 4. KoMet-Tag ihre Forschungsansätze einem interessierten Publikum von über 100 
Gästen vorgestellt sowie Potenziale und Herausforderungen für Akteur:innen aus 
Wissenschaft, Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft aufgezeigt. Ziel war 
es, den Dialog zwischen Wissenschaft und Praxis zu suchen und neue Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit auszuloten.

Im Vorfeld des 4. KoMet-Tages veranstalteten die Nachwuchswissenschaftler:innen der 
Urban Systems Group (Universität Duisburg-Essen) einen halbtägigen Online-Workshop 
(29.11.2022) für Doktorand:innen und PostDocs, welcher sich spezifisch mit dem Thema 
„Transformative Research in Cities“ beschäftigte. Zu diesem Workshop ist eine separate 
Dokumentation erstellt worden, die auf der KoMet-Webseite heruntergeladen werden 
kann. Die Ergebnisse dieses Workshops wurden am Nachmittag des 4. KoMet-Tages 
vorgestellt und sind in dieser Dokumentation zusammengefasst
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I Urbane Komplexität -
Einführung

Prof. Dr. Michael Roos

Ruhr-Universität Bochum
Fakultät Wirtschaftswissenschaften
Lehrstuhl für Volkswirtschaft/Makroökonomik

I Forschungsschwerpunkte 

• Segregation

• Agentenbasierte Modellierung

• Innovation

• Transformation

• Nachhaltigkeit

I Kontakt

michael.roos@ruhr-uni-bochum.de

https://www2.wiwi.rub.de/personen/prof-roos/
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I Städte als komplexe Systeme

Diego Rybski

Wuppertal Institut
Energie-, Verkehrs- und Klimapolitik
Forschungsbereich Mobilität und 
internationale Kooperationen
Senior Researcher

Potsdam Institute for Climate Impact Research
Senior Scientist

I Forschungsschwerpunkte 

• City science, urban complexity, urbanization and 
development

• Damage functions, coastal floods, sea-level rise

• Climate change impacts on cities and adaption

• City climate, urban heat islands

I Kontakt

diego.rybski@wupperinst.org

http://diego.rybski.de/
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I Governance in komplexen                      
adaptiven Systemen

Lasse Gerrits

Erasmus University Rotterdam
IHS Academic Director
Associate Professor

I Forschungsschwerpunkte 

• Social scientific research methods

• Complexity sciences

• Systems theories

• Urban planning and development

• Governance

• Railway systems

• Infrastructure development

• Qualitative research methods

• Qualtitative comparative analysis

• Network analysis

• System modelling

• Socio-technological evolution

I Kontakt

gerrits@ihs.nl

https://www.ihs.nl/en/about/ihs-staff/ihs-management-
team/lasse-gerrits
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I Technologische und soziale  
Innovationen – Grenzen und 
Komplementaritäten bei der  
nachhaltigen Transformation von 
Städten

Claudia Binder

École polytechnique fédérale de Lausanne – EPFL
Professor

I Forschungsschwerpunkte 

• Transition research

• Urban metabolism

• Energy

• Sustainability assessment

• Regulatory mechanisms in human-environment 
systems

• Systems science

• Inter- and transdisciplinarity

I Kontakt

claudia.binder@epfl.ch

https://people.epfl.ch/claudia.binder

34



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

35

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

36

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

37

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

38

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

39

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

40

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

41

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

42

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

43

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

44

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten

45

Claudia Binder



Technologische und soziale Innovationen –
Grenzen und Komplementaritäten bei der 
nachhaltigen Transformation von Städten Claudia Binder

46



I Technologische und soziale  
Innovationen – Grenzen und 
Komplementaritäten bei der  
nachhaltigen Transformation von 
Städten

Markus Schläpfer

Columbia University in the City of New York
Assistant Professor of Civil Engineering
and Engineering Mechanics

I Forschungsschwerpunkte 

• Environmental Engineering

• Information Systems (Business  Informatics)

• Computer Security and Reliability

• Computer Communications (Networks)

I Kontakt

ms6622@columbia.edu

https://www.civil.columbia.edu/content/markus-
schlaepfer

47



Markus Schläpfer betonte in seinem auf die technologische
Perspektive fokussierten Vortrag die Bedeutung aggregierter Daten
zur Komplexitätsmodellierung in Städten, und führte als Beispiel
die 15-Minuten-Stadt an, die in Paris auf der planerischen Agenda
stehe. Laut aktueller Datenerhebungen sei diese, neben ihrer
positiven Wirkung auf einzelne Quartiere, ein
Segregationsrisikofaktor. Segregation jedoch widerspräche der
eigentlichen Funktion der Stadt, Menschen miteinander zu
verbinden. Um solchen versteckten Fehlentwicklungen
entgegenzuwirken, seien technologische Innovationen unerlässlich
– auch wenn diese die Komplexität noch deutlich erhöhten.
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I Technologische und soziale  
Innovationen – Grenzen und 
Komplementaritäten bei der  
nachhaltigen Transformation von 
Städten
Markus Schläpfer (Columbia University, New York)



I Transformative Praxis –
Diskussion aktueller 
Entwicklungen in der Region 
Ruhr
Volker Lindner

Stadt Herten
Erster Beigeordneter

H2-netzwerk-ruhr e.V.
Vorsitzender

Denes Kücük

Stadt Bochum
Chief Digital Officer

I Kontakt

dkuecuek@bochum.de

https://www.bochum.de/Chief-
Digital-Officer/CDO

Simone Raskob

Stadt Essen
Geschäftsbereich Umwelt,
Verkehr und Sport
Geschäftsbereichsvorständin

I Kontakt

gbv6@essen.de

https://www.essen.de/rathaus
/verwaltungsvorstand_1/
verwaltungsvorstand_6.de.html
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I Transformative Praxis –
Diskussion aktueller Entwicklungen 
in der Region Ruhr
Volker Lindner (Stadt Herten, h2-Netzwerk Ruhr), Denes Kücük (Stadt 
Bochum, Chief Digital Officer), Simone Raskob (Stadt Essen, 
Geschäftsbereichsvorständin: Umwelt, Verkehr und Sport)
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Denes Kücük wurde von Klaus
Kordowski gebeten, die
Digtalisierungsstrategie sowie
das Smart-City Konzept der
Stadt Bochum näher zu
erläutern: Das Bochumer
Konzept – so führte er aus –
umfasse ein gemeinsames
Verständnis von Smart City und
definiere fünf Leitthemen, in
denen die Stadt Bochum eine

Simone Raskob, Denes Kücük und Volker Lindner diskutierten über die
aktuelle transformative Praxis in der Region Ruhr. Klaus Kordowski
führte zunächst jeweils Zwiegespräche mit den einzelnen
Podiumsteilnehmer:innen. Simone Raskob wurde dabei nach dem Status
Quo der Klimaneutralität in Essen und nach ihrer Einschätzung zur
Steuerbarkeit des Verkehrssystems gefragt. Sie betonte, dass die Stadt
Essen zwar auf einem guten Weg sei, die Klimaneutralität bis 2040 zu
erreichen, jedoch seien die Auswirkungen der jetzigen „allgemeinen“
Energiekrise nicht abschätzbar. Zudem sei gerade für das Gelingen eines
funktionierenden und attraktiven Verkehrssystems eine
interkommunale Zusammenarbeit aller Nahverkehrsunternehmen im
Ruhrgebiet zwingend notwendig.

stärkere Digitalisierung anstrebe. Diese Leitthemen seien
Zukunftsfähige Infrastruktur, Intelligentes Stadtmanagement, Digitale
Gesellschaft, Nachhaltige Mobilität & Umwelt und Innovative Wirtschaft
& Wissenschaft. Das Besondere des Smart-City-Konzepts sei hierbei vor
allem der partizipative Ansatz, der gemeinsam mit allen Partner:innen,
den Bürger:innen und den städtischen Gremien kontinuierlich
weiterentwickelt werde.
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Klaus Kordowski fragte im letzten Zwiegespräch Volker Lindner nach
seiner Einschätzung zum Ausbau der Wasserstoffwirtschaft im
Ruhrgebiet. Dieser bekräftigte, dass der Sekundärenergieträger
Wasserstoff einen wertvollen Beitrag zur Transformation leisten könne.
Er stellte aber klar, dass im Ruhrgebiet bisher nur „brauner“ Wasserstoff
verfügbar sei. Auch er mahnte genau wie Simone Raskob für die
Verkehrsunternehmen an, dass eine Zusammenarbeit der
Energieversorger des Ruhrgebiets für dessen Weiterentwicklung zentral
sei.



I Neue Perspektiven auf 
transformative Stadtforschung?! 
Workshopergebnisse

Urban Systems Group: 

Julia-Lena Reinermann

Fernuniversität Hagen
Fakultät für Kultur- und
Sozialwissenschaften
Lehrstuhl für Umweltwissenschaften
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

I Forschungsschwerpunkte 

• Kommunikation von und über Nachhaltigkeit

• Demokratisierung von Technologie

• Zusammenarbeit im Bereich der Nachhaltigkeits- und 
Umweltforschung

I Kontakt

julia.reinermann@fernuni-hagen.de

https://www.fernuni-
hagen.de/forschung/schwerpunkte/eun/team/julia.lena.rei
nermann.shtml

52



I Neue Perspektiven auf 
transformative Stadtforschung?! 
Workshopergebnisse

Urban Systems Group: 

Bettina Pahlen

Universität Duisburg-Essen
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Anna Lea Eggert

Department of Environmental and Resource
Engineering Climate & Monitoring
PhD Student

I Kontakt

alea@dtu.dk
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I Transformative Research: How to do it
and How to institutionalize it?

Derk Loorbach

Erasmus University Rotterdam
Associate Professor

I Forschungsschwerpunkte 

• Social Theory

• Social Policy

• Public Policy

• Urban Politics

• Cultural Anthropology

I Kontakt

loorbach@essb.eur.nl

https://www.eur.nl/people/derk-loorbach
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Sprecher:innen I

Prof. Dr. Jens Martin Gurr
Universität Duisburg-Essen, Fakultät für 

Geisteswissenschaften, Institut für anglophone 
Studien

Prof. Dr. Uta Hohn
Ruhr-Universität Bochum, Geographisches Institut, 

Lehrstuhl für Urban & Metropolitan Studies

Prof. Dr. Thorsten Wiechmann
Technische Universität Dortmund, Fakultät 

Raumplanung, Fachgebiet Raumordnung und 
Planungstheorie

Geschäftsstelle  I

Universität Duisburg-Essen 
Dr. Elke Hochmuth 

+49 201 183-2595 
elke.hochmuth@uni-due.de 

Ruhr-Universität Bochum 
• Roman Fritz (M.Sc.) 

+49 234 32-24316 
roman.fritz@rub.de 

• Markus Gornik (M.Sc.) 
+49 234 32-24373 

markus.gornik@rub.de

• Laura Nennstiel (B.Sc.)
laura.nennstiel@rub.de

Internet: metropolenforschung.uaruhr.de 
E-Mail: metropolenforschung@uaruhr.de

Technische Universität Dortmund
• David O‘Neill (M.A.) 

+49 (0) 231 755-2471 
david.oneill@tu-dortmund.de

• Fabia Scharf (M.Sc.)
fabia.scharf@tu-dortmund.de

• Emelly Klassen
emelly.klassen@tu-dortmund.de 
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